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Liebe Leserin, lieber Leser,
geht es Ihnen auch so? Was für eine Faszi-
nation üben Schaukeln auf uns aus! Beim 
Anblick des Schaukelbildes werden Erinne-
rungen wach. Als ich ein Kind war, liebte ich 
es, auf dem Spielplatz nebenan zu schaukeln. 
Erst die kleinen Hin und Her Bewegungen, 
immer weiter und höher, bis die Ketten klap-
perten und es im Bauch kribbelt. Eine Art 
Freiheitsgefühl: losgelöst und unabhängig. 
Mit Anschwung eines Spielfreundes oder 
der Eltern ging es noch besser. Aber mit ei-
genem Antrieb eben auch.

Heute setze ich mich nur noch selten auf 
eine Schaukel, vor allem wegen des Grö-
ßen- und Gewichtsunterschiedes zu damals. 
Schade eigentlich. Meine letzte Schaukeler-
fahrung ist doch schon länger her, vor Jah-
ren am Strand einer Nordseeinsel, die Kin-
der waren noch klein. Und ich fühlte mich 
unbeobachtet. Das kindliche Verlangen, zu 
schaukeln, bleibt bis ins Alter. Dann viel-
leicht eher im Schaukelstuhl. In jedem Fall 
empfehlenswert. Denn tatsächlich hat auch 
die Wissenschaft festgestellt: Schaukeln 
macht glücklich! Schaukeln wird sogar als 
Therapieform eingesetzt und soll Schmerzen 
lindern. Kaum zu glauben und doch vorstell-
bar. Und Psychologinnen wollen wissen, 
dass Schaukeln zu den Grundbedürfnissen 
des Menschen gehört. So wie Schlaf, Essen, 
Gesundheit und Liebe. Wie auch immer. 

Schaukeln fasziniert und ist ein nahezu per-
fektes Sinnbild für die vielen Facetten, wie 
das Leben spielt im Auf und Ab unserer klei-
nen und großen Welt. Manchmal fehlt einem 
der nötige Schwung.

Das Leben aber bewegt sich weiter, verändert 
sich und wir tun gut daran, auch nicht stehen 
zu bleiben, sondern mitzuschwingen, uns zu 
bewegen oder bewegen zu lassen. Wie es in 
einem meiner Lieblingskirchenlieder heißt: 
„Ich sing dir mein Lied – in ihm klingt mein 
Leben. Den Rhythmus, den Schwung hast 
du mir gegeben von deiner Geschichte, in 
die du uns mitnimmst, du Hüter des Lebens. 
Dir sing ich mein Lied.“

Das wünsche ich Ihnen und uns: Für alles, 
was in den nächsten Wochen und Monaten 
ansteht oder bevorsteht, für alle Großen und 
Kleinen immer den nötigen Schwung, Segen 
und Kraft von Gott, der uns immer neuen 
Anschwung gibt und behütet. 

Ein herzliches „Gott befohlen“!
Ihr Pastor

Foto: privat



4 Christophorus

Aus dem Kirchenvorstand
Liebe Leserin,

 lieber Leser,
 zum 31.Dezember 

2023 werden alle be-
stehenden Arbeits-
gemeinschaften von 
Amts wegen aufge-
löst. 5KiNO wird 
dann Geschichte 
sein. Ein Name für 
die erweiterte Re-

gion 5KiNO und Radolfshausen steht noch 
nicht fest. Zurzeit ermittelt die regionale 
Steuerungsgruppe Grundlagen für die künf-
tige Organisation der Zusammenarbeit. Im  
Kirchengemeindeverband wird weiterhin 
jede Gemeinde einen Kirchenvorstand ha-
ben. 

Die Amtszeit der bestehenden KVs 
läuft 2024 ab. Alle wahlberechtigten 
Gemeindemitglieder sind eingeladen, 
an der Wahl der Leitungsgremien mit-
zuwirken und ihre Gemeinde mitzuge-
stalten. Wahltag ist der 10. März 2024. 
Es gibt die Möglichkeit, der allgemei-
nen Briefwahl und erstmals kann auch 
online gewählt werden. Über die Ein-
zelheiten werden wir im Rahmen einer 

Foto: R. Goetz

Gemeindeversammlung informieren.    

Seit die Kirche im März „verlässlich geöff-
net“ ist, wurden im Kirchenraum Verände-
rungen vorgenommen. Der Gebetsleuchter 
hat einen helleren Ort gefunden. Das Umfeld 
mit Sitzmöglichkeiten als „Platz der Stille“ 
lädt ein zum Innehalten, zum stillen Gebet 
oder kleinen Andachten wie sie in der Passi-
onszeit stattfanden. (s. Bild)

Im Juli und August gibt es wieder die Som-
merkirche. Herzliche Einladung zum Besuch 
eines Gottesdienstes in einer Nachbargemein-
de. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, mel-
de sich bitte rechtzeitig im Gemeindebüro.                                                                                                   
Der Kirchenvorstand wünscht eine gute 
Sommerzeit. 

 Reinhart Wilfroth

Treu bis zum Kreuz und erste Zeugin des Auferstandenen. Sie wird auch „Apostelin der 
Apostel“ genannt: Maria von Magdala  ist der Frauensonntag 2023 gewidmet. Der Gottes-
dienst wird von Frauen aus der Region vorbereitet und gestaltet. Wir laden  dazu ein, Maria 
von Magdala neu zu begegnen und zu sehen, welche Bedeutung ihre Erfahrungen für unser 
heutiges Leben haben können.

Frauensonntag am 2. Juli, um 18 Uhr,
in Christophorus
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Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten
Sie haben Spaß daran, etwas zu gestalten und möchten sich für andere einsetzen? Teamarbeit 
ist Ihnen wichtig?  Sie möchten sich gern mit Ihren Fähigkeiten und  Kenntnissen ehrenamt-
lich einbringen?                                                                                                                                                                                  
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit in Ihrem Kirchenvorstand! 
Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der Gemeinde gewählt. Er 
leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem Pfarramt und entscheidet über die Schwerpunkte 
des Gemeindelebens. 

Neu ist ab dieser Wahl:                                                                                                                                        
– Sie können sich zunächst für 3 Jahre Mitgliedschaft entscheiden                                              
– Ein Alter von 16 Jahren am Beginn der Amtsperiode

Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen können sich dort engagieren, wo ihr Herz 
schlägt. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei viele Früchte, sei es in Projekten mit 
Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen in der Gemeinde, im Bereich Musik, Gottesdienst, 
für die Kindertagesstätte, für Bau und vieles mehr. Kirche lebt durch Sie. Bis Anfang Oktober 
2023 können sich Kandidatinnen und Kandidaten bewerben oder vorgeschlagen werden.
Sprechen Sie den Kirchenvorstand oder Pastorin Scheller an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen! 

Kirchenvorstandswahlen 2024

Goldene Konfirmation am 8.Oktober 2024
Nach den Ausfällen wegen Corona möchten wir in diesem Jahr am 8. Oktober wieder eine 
Feier der Goldenen Konfirmation organisieren. Wer in den Jahren 1970, 1971, 1972 oder 
1973 konfirmiert wurde, soll angeschrieben werden. Dazu benötigen wir Ihre Mithilfe. Wenn 
Sie beim Recherchieren von Anschriften helfen möchten oder selbst über Kontakte und/oder 
aktuelle Adressen Ihres Konfirmationsjahrgangs verfügen,  melden Sie sich bitte bei Frau 
Hofmann  im Gemeindebüro oder bei Herrn Wilfroth, Tel.33814.
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Freud und Leid

IMPRESSUM:
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinden Christophorus, Theodor-Heuss-Str. 47-49, 37075 Göttingen
und St. Petri Weende, Petrikirchstr. 17, 37077 Göttingen. Herausgeber: Die Kirchenvorstände.
Redaktion: Detlef Hatje, Christiane Nolte, Thorsten Rohloff, Tim Schunke, Uwe Wendelborn. Auflage 3500 
Stück. Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Anzeigenpreise auf Anfrage. Der Gemeindebrief wird 
kostenlos im Gebiet von Christophorus verteilt und liegt für St. Petri in der Kirche, dem Gemeindehaus, in vielen 
Geschäften und in den Plexiglas-Boxen im Ort aus. Wenn Sie Fragen oder Anregungen an die Redaktion haben, 
rufen Sie uns bitte an: Tel. 0551 38919287 oder schreiben Sie eine Mail an 
uwe.wendelborn@evlka.de
Titelfoto: Kinder-Schaukel, aus pixelio.de

Anzeigen

Diese Daten dürfen aus rechtlichen 
Gründen online nicht
angezeigt werden.
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!

Wir veröffentlichen in der Regel alle
Geburtstage ab 80 Jahren.
Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr
Name an dieser Stelle genannt wird,
informieren Sie uns bitte über das
Gemeindebüro, Tel. 31717.

Christophorus

Foto: Rosemarie Freimann

Diese Daten dürfen aus rechtlichen 
Gründen online nicht
angezeigt werden.
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Treffpunkte in unseren Gemeinden
… sind offen für neue Teilnehmer*innen

Für Kinder
Kirche mit Kindern, Freitag, 30.06., 17 Uhr, anschließend Picknick im Gemein-
desaal. Kontakt: Pn. Anna-Katharina Diehl, Tel. 0176/62759424, 
anna-katharina.diehl@evlka.de

Für Jugendliche
Du bist bei uns eingeladen, als Teamer*in beim Jugendgottesdienst, in der Konfi-
arbeit oder der Arbeit mit Kindern mitzumachen. Wenn du neugierig bist, nimm 
Kontakt mit uns auf: Uwe Wendelborn, Tel. 38919287 oder Thorsten Rohloff, Tel. 
3054571

Für Musiker*innen
Bandworkshop für Jugendliche, Leitung: Stefano Turano.
Kontakt: stefano.turano@freenet.de, Tel. 31717 (CHRIS)
Gitarrengruppe, Leitung: Stefano Turano. Kontakt:
stefano.turano@freenet.de, Tel.: 31717 (CHRIS)
Popularmusik im Ev.-luth. Kirchenkreis Göttingen: „Lean On Me“ (Gruppe 
für Gospel, Neues Geistliches Lied und Pop), Bandarbeit, Musical- und Gottes-
dienstprojekte, Musik für Jugendgottesdienste, Kontakt: Rüdiger Brunk horst , Tel. 
05509/942275, www.popularmusik.kirchenkreis-goettingen.de (CHRIS)
Posaunenchor, Kontakt: Otto Melster, Tel. 35810 (GEMP)
PetriChor, Leitung und Kontakt: Martin Kohlmann, Tel. 0160/99208818,
www.petrichor.de 

Für Erwachsene
Besuchsdienstkreise
Treffen nach Verabredung:
Christophorus: Heike Mietzke, Tel.: 0151 500 45 245
St. Petri: Gudrun Trapphagen, s. Seite 18  (GEMP)
Frauentreff, i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat,  Kontakt:
Rosemarie Freimann, Tel. 24920, Gudrun Trapphagen, Tel.: 35375 (GEMP)

Gemeindeleben
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Männer-Runde,  Wir treffen uns immer am 1. Donnerstag im Monat um 9.30 
Uhr: Nächste Treffen am 06.07. und 03.08.2023. Kontakt: Georg Metze, Tel. 
33075 (CHRIS)
„Wir sprechen deutsch“, Arbeitskreis mit Geflüchteten,
Kontakt: Jutta Abramowski, Tel.: 40157177
Kirchenvorstand Christophorus, Öffentliche Sitzungen einmal im Monat um 
19.30 Uhr. Die nächsten Termine sind am 22.06. und 24.08.2023  (CHRIS)
Kirchenvorstand St. Petri, öffentliche Sitzungen in der Regel einmal im Monat
um 19.00 Uhr. Die nächsten Termine sind am  30. Juni., 25. August  (GEMP) 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anliegen und Anfragen an die Kirchenvorstän-
de auch über die Gemeindebüros einreichen.

CHRIS: Christophorusgemeinde, Theodor-Heuss-Str. 47
GEMP: Gemeindehaus an der St.-Petri Kirche, Petrikirchstr. 17

Treffpunkte in unseren Gemeinden
… sind offen für neue Teilnehmer*innen

Gemeindeleben

Nicht hier, aber da:
Schloss Berlepsch
Foto: U. Wendelborn
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wellcome – praktische Hilfe nach der Geburt
Die Familie ist der erste und wichtigste Ort 
für Kinder, um eine sichere Bindung zu er-
fahren. Ein Ort, der Liebe, Wertschätzung, 
Halt und Sicherheit vermitteln soll. Der In-
ternationale Tag der Familie am 15. Mai er-
innerte an die zentrale Bedeutung von Fami-
lie in der Gesellschaft – in all ihrer Vielfalt. 
In diesem Jahr haben die Vereinten Nationen 
diesen Tag unter das Motto „Families and 
Demographic Change“ gestellt.

„Gesellschaftliche Veränderungen, finanzi-
eller Druck und der demografische Wandel 
stellen Familien vor besondere Herausfor-
derungen, denn Familienformen, ‐strukturen 
sowie Lebensbedingungen verändern sich 
dadurch nachhaltig“, weiß Elke Drebing, 
Leiterin der Familienbildungsstätte. „Eltern 
sind heute mit einer Lebenswelt konfron-
tiert, in der das Kinderhaben nicht mehr 
selbstverständlich ist: In nur 20 Prozent aller 
Haushalte in Deutschland leben minderjäh-
rige Kinder.

Eine generati-
onenübergreifen-
de Entlastung von 
Familien ist heu-
te keine Selbst-
verständlichkeit  
mehr – dadurch 
sind Eltern auf andere Unterstützungsmög-
lichkeiten angewiesen. Heutzutage brau-
chen Eltern ein sicheres Unterstützungsnetz 
– mehr denn je. Das Angebot wellcome – 
Praktische Hilfe nach der Geburt im Land-
kreis Göttingen kennt die Herausforde-
rungen junger Eltern und unterstützt diese 
als Teil des sozialen Netzwerkes, damit aus 
kleinen Krisen keine großen werden. Denn 
Familien sind vielfältig und wenn das eigene 
Netzwerk nicht ausreicht, ist wellcome da. 
Unterstützung gibt es dank eines engagierten 
Ehrenamtlichen‐Teams in Stadt und Land-
kreis Göttingen. Ehrenamtliche helfen dabei 
ganz konkret im Alltag: Ein Spaziergang mit 
dem Baby, Spielen mit dem Geschwister-

kind oder Unterstüt-
zung bei Arztbesuchen. 
Und das ganz indivi-
duell: 1‐2‐pro Woche 
für 2‐3 Stunden. Der 
Einsatz dauert so lan-
ge, wie Entlastung be-
nötigt wird, maximal 
bis zum ersten Ge-
burtstag. Wird darüber 
hinaus Orientierung in 
dieser Übergangsphase 
benötigt, beraten die 
Teamkoordinatorinnen 
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Iris Laskowski und Katrin Sladek für den 
Landkreis Göttingen und Meike König für 
die Stadt Göttingen zu weiteren Angeboten 
des Netzwerkes Frühe Hilfen.
wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt 
(www.wellcome‐online.de) ist ein Ange-
bot der Ev. Familien‐Bildungsstätte und ein 
wichtiger Bestandteil des Netzwerks Frühe 
Hilfen in Stadt und Landkreis Göttingen. 
wellcome‐Standorte gibt es in ganz Deutsch-

land, allein in Niedersachsen sind es 22. Die 
Schirmherrschaft in Niedersachsen hat      Dr. 
Andreas Philippi, Minister für Soziales,
Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung über-
nommen; für den Landkreis steht Karoline 
Otte als Patin dem Angebot zur Seite.

Ev. Familienbildungsstätte in Göttingen,
Neustadt 18
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KITA-Verband
Göttingen-Nord-Süd:
10 Jahre jung
Am 01.08.2013 wurde er gegründet: der 
KITA-Verband Göttingen-Nord-Süd. Er 
löste den im Jahr zuvor ins Leben geru-
fenen KITA-Verband Göttingen-Nord-
ost ab, in dem bis dahin die KITAs der 
Region 5KINO organisiert waren.
  Neben der Kindertagesstätte Baumhaus 
in Nikolausberg gehören neun weitere 
Kindertagesstätten zum KITA-Verband. 
Dazu zählen die KITAs der Kirchenge-
meinden Christophorus, Corvinus, St. 
Cosmas und Damian und St. Martin Ro-
ringen und die KITAs weiterer Kirchen-
gemeinden aus der Innenstadt und dem 
Süden Göttingens: St. Albani, St. Jaco-
bi, Kreuzkirchengemeinde, St. Martin 
Geismar und Stephanus.
  Der KITA-Verband vertritt die Kinder-
tagesstätten gegenüber Kommunen, dem 
Kirchenkreis und anderen Stellen, ist 
für die Verabschiedung des Haushalts-
planes zuständig und hat die Dienstauf-
sicht über die Mitarbeiter:innen in den 
KITAs.
  Alle diese Aufgaben wurden zuvor von 
den Kirchenvorständen der einzelnen 
Mitgliedsgemeinden wahrgenommen. 
Die Arbeit des KITA-Verbandes führt 
somit zu einer deutlichen Entlastung der 
Kirchenvorstände.
 Jede Mitgliedsgemeinde entsendet 
Vertreter:innen in den Verbandsvor-
stand. So können die Interessen und Be-
lange der Kindertagesstätte der eigenen 
Kirchengemeinde in den Verbandsvor-

stand eingebracht werden und der Kon-
takt zur KITA wird besonders gepflegt. 
Unsere Kirchengemeinde hat zwei Sitze 
im Verbandsvorstand, diese werden von 
Mitgliedern unseres Kirchenvorstandes 
besetzt.
 Das geschäftsführende Pfarramt ist ak-
tuell die Martinsgemeinde Geismar mit 
Pastor Gerhard Weber. Das Kirchen-
kreisamt Göttingen-Münden begleitet 
den KITA-Verband im Rahmen der be-
triebswirtschaftlichen und der pädago-
gischen Leitung mit Wiebke Bartels und 
Ute Lehmann-Grigoleit.
 In den zehn Kindertagesstätten 
des Verbandes arbeiten zurzeit 220 
Mitarbeiter:innen in 30,5 Kindergar-
ten- und sieben Krippengruppen. Der 
Verband stellt 639 KITA- und 105 Krip-
pen-Plätze bereit. Es gibt drei weitere 
Kindergartengruppen zur Integration 
von Kindern mit anerkanntem erhöhtem 
Förderbedarf. In diesen drei Gruppen 
gibt es 49 Plätze, davon 12 Plätze für 
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf. Au-
ßerdem gibt es vier Hortgruppen mit 
insgesamt 80 Hortplätzen. Der KITA-
Verband Göttingen-Nord-Süd und die 
darin organisierten Kindertagesstätten 
und Hortgruppen leisten mit ihrer Arbeit 
einen äußerst wichtigen und qualitativ 
hochwertigen Beitrag für die Gesell-
schaft. Dem gebührt alle Ehre.
 Wir gratulieren dem KITA-Verband 
zu seinem zehnjährigen Jubiläum und 
wünschen allen Mitwirkenden weiter-
hin gutes Gelingen.

Für den Kirchenvorstand
Jörg Wegener
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Fabelhafter Urlaub
Eine kleine Geschichte ...

Es war einmal – das ist noch gar nicht so lan-
ge her, wenn ich mich nicht täusche, war es 
gerade übermorgen – es war einmal eine Bä-
renfamilie, die nach einem Jahr harter Wald-
arbeit beschloss, guten Urlaub zu machen.

Vater Bär war in den letzten Monaten ziem-
lich nervös geworden, was sich darin äußerte, 
dass er gar nicht mehr so viel Freude beim 
Tanzen hatte. Mutter Bär hatte ziemlich die 
Nase voll vom ständigen Beeren sammeln 
und Kochen. Hinzu kam 
ja auch noch die Kinder-
erziehung. 

Die Bärenkinder waren 
gar nicht so einfach, je-
des hatte seinen Charak-
ter.
So packten sie die Sa-
chen zusammen, den Ho-
nig vor allen Dingen.
Die Fahrt in den Urlaub 
begann. Alle waren in 
guter Stimmung, und jeder freute sich auf 
die lange Zeit der Erholung, die vor ihnen 
lag. Unterwegs sangen sie die alten Lieder 
von der Bärenhaut, auf die sie sich legen 
wollten, und alle Familienmitglieder träum-
ten von Bienen, deren Honig ihnen rundweg 
in das Maul fließen würde. 

Vor allen Digen wollten sie einmal Bekannt-
schaft schließen: Mit Ameisen und Horn-
ochsen, mit Hühnern und Füchsen. Darauf 
freuten sie sich. Am Ziel angekommen 
wurden sie zunächst einmal von anderen 

Bären herzlich begrüßt. Wo sie auch hinsa-
hen: Bären, nichts als Bären. Nun gut, man 
kann sich an alles gewöhnen. Als sie essen 
wollten, stellten sie fest, dass man mühsam 
nach Bienenkörben suchen musste. Nun gut, 
man kann sich an alles gewöhnen.
Schon in den ersten Tagen war Mutter Bär 
vollauf damit beschäftigt, Beeren zu sam-
meln und zu kochen. Sie hatte sich das ei-
gentlich anders vorgestellt. Aber nun, man 
kann sich an alles gewöhnen.

Und die Bärenkinder? Sie waren gar nicht 
einfach, denn jedes hatte seinen eigenen 

Charakter. Immerhin, man kann sich an alles 
gewöhnen.

Vater Bär blieb nervös, und Mutter Bär hatte 
die Nase voll. Aber im Laufe der Zeit wurde 
aus der Gewohnheit fröhliche Anerkennung. 
Es wurde ein fabelhafter Urlaub, und als sie 
nach Hause kamen, fing das Leben neu an.
Aus Peter Spangenberg, der Stein der tanzenden Fische, Gütersloh 1978
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Unsere Gottesdienste

Gottesdienste

Sonntag, 4. Juni                                                                                                    Trinitatis 
Nikolausberg 18.00 Uhr Regionaler Taizé-Gottesdienst, Lektor Plate und Team

Sonntag, 11. Juni                                                                                 1. So. nach Trinitatis
Christophorus 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Scheller
St. Petri 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, P. Rohloff

Sonntag, 18. Juni                                                                                 2. So. nach Trinitatis                                                                 
Christophorus 11.00 Uhr Tauffest Christophorus und St. Petri,

Pn. Scheller, Pn. Diehl

Freitag, 23. Juni
St. Petri 21.00 Uhr Nachtkirche, Freimund Pankow und Team

Sonntag, 25. Juni                                                                                 3. So. nach Trinitatis 
Christophorus 18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst am Lektorensonntag, 

Lektor Plate, Rüdiger Brunkhorst, und Projektchor
St. Petri 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vn. Grots

Freitag, 30. Juni 17.00 Uhr Kirche mit Kindern, Pn. Diehl, anschl. Abendbrot

Sonntag, 2. Juli                                                                                  4. So. nach Trinitatis
Christophorus 18.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Frauensonntag,

Brigitte Wilfroth und Team

Sonntag, 9. Juli                                                      5. So. nach Trinitatis
Roringen 10.30 Uhr Regionaler Jugendgottesdienst „Start Up KonfiCamp“ 

Pn. Jain und Team

Sonntag, 16. Juli                                                                                 6. So. nach Trinitatis
Nikolausberg 10.30 Uhr Sommerkirche, s. Seite 16, Pn. Klement

Sonntag, 23. Juli                                                                                  7. So. nach Trinitatis
Herberhausen 10.30 Uhr Sommerkirche, s. Seite 16  , Pn. Scheller
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Unsere Gottesdienste
Gottesdienste

Sonntag, 30. Juli                                                                                  8. So. nach Trinitatis
Roringen 10.30 Uhr Sommerkirche, s. Seite 16, Pn. Diehl

Sonntag, 6. August                                                                            9. So. nach Trinitatis
Christophorus 10.30 Uhr Sommerkirche, s. Seite 16, Vn. Bierwirth

Sonntag, 13. August                                                                         10. So. nach Trinitatis
St. Petri 10.30 Uhr Sommerkirche, s. Seite 16, mit dem Posaunenchor 

und Ehrung von Otto Melster  P. Rohloff,

Samstag 19. August
Christophorus 09.00 Uhr Christlich-muslimische Einschulungsfeier, 

Vn. Bierwirth, Imam Dallali
Hennebergschule

Hainbundschule

9.00 Uhr

10.00 Uhr

Ökumenische Einschulungsfeier, St. Petri und
St. Vinzenz. Pn. Diehl, GemRef. Nowak

Ökomenische Einschulungsfeier,  St. Petri und
St. Vinzenz. Pn. Diehl, GemRef. Nowak

Sonntag 20. August                                                                           11. So. nach Trinitatis
Christophorus 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Scheller
St. Petri 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Rohloff, mit Taufe und

Verabschiedung der Kirchenvorsteherin Frau Eickhoff

Sonntag, 27. August                                                                          12. So. nach Trinitatis
Christophorus 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Scheller
St Peri 10.00 Uhr Gottesdienst, Vn. Grots

Sonntag, 3. September                                                                      13. So. nach Trinitatis
Nikolausberg 18.00 Uhr Regionaler Taizé-Gottesdienst, Pn. Diehl und Team



16 Gottesdienste

Sommerkirche 2023 in der Region, immer um 10.30 Uhr
Pilgerreisen oder eine Auszeit im Kloster 
liegen im Trend. Überhaupt Spriritualität. In 
unübersichtlichen Zeiten sehnen sich viele 
nach der eigenen Mitte, nach einer guten 
Beziehung zur Erde als Lebensraum und 
danach, von Gott berührt zu werden. Auch 
die Erde selbst mit allem, was lebt, sehnt 
sich. Die ganze Schöpfung, schrieb schon 
der Apostel Paulus, wartet darauf, dass Gott 
kommt. Um wieviel mehr wir, die aufrecht 
gehenden Erdlinge! 
Bloß wie mit Gott kommunizieren? Wie 
Gottes Signale orten und empfangen und 
was mit ihnen anfangen? Im Zentrum der 
Sommerkirchen-Reihe stehen die Sehnsucht 
von Mensch und Kreatur nach der Quelle 
des Lebens und die vielfältigen Wege Gottes 
zu uns.

Suchen Sie eine Mitfahrgelegenheit oder möchten mit dem Auto 
abgholt werden? Bitte wenden Sie sich an Ihr örtliches Gemeindebüro! 

16. Juli, Nikolausberg - Pastorin Karin Klement 

23. Juli, Herberhausen - Gottesdienst für Jung und Alt mit Pastorin Charlotte 
Scheller und Lektor Thomas Plate zum Thema
Gott kommt ohne Saus und Braus (1. Kön 19) 
30. Juli, Roringen - Gottesdienst für Jung und Alt mit Taufe
mit Pastorin Anna-Katharina Diehl zum Thema:
Hoffnung für die Schöpfung (Röm 8,18-28)
6. August, Christophorus – Gottesdienst für Jung und Alt 
mit Vikarin Johanna Bierwirth zum Thema:
Dein Reich komme! Und was dann? (Mt 6,9-13)
13. August, St. Petri Weende – Gottesdienst mit Jahresempfang des Kirchen-
vorstandes und Ehrung von Chorleiter Otto Melster mit parallelem Kinderpro-
gramm mit Pastor Thorsten Rohloff und Posaunenchor

„Erde an Gott: Bitte kommen!!“

Foto: Charlotte Scheller
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Aus dem Kirchenvorstand
Liebe Leserin,
lieber Leser,

seit Ostern finden 
die Gottesdienste 
nun wieder in der 
Kirche statt, in der 
wir gerade heute 
zwei stimmungs-
volle Konfirmati-

onsgottesdienste gefeiert haben. Beson-
derer Dank geht an dieser Stelle an den 
Posaunenchor, der alle Gäste in der Zeit 
zwischen den beiden Gottesdiensten 
auf dem Kirchhof mit seiner Musik 
erfreut hat! An Ostern konnte endlich 
auch einmal wieder in unbeschwerter, 
geselliger Runde mit über 20 Teilneh-
mern das gemeinsame Osterfrühstück 
stattfinden. Wie angekündigt hat der 
Kirchenvorstand im März seine Klausur 
abgehalten. Wir haben uns schon einmal 
intensiv mit der im Frühjahr 2024 anste-
henden Kirchenvorstandswahl beschäf-
tigt, aber auch mit den anstehenden 
Veränderungen in der größer geworden 
Region 5KiNO-Radolfshausen, in der 
nun ein Kirchengemeindeverband ge-
schaffen werden soll, was zur Zeit einen 
großen Arbeitsanfall bedeutet. Wer sich 
vielleicht für unsere Arbeit im Kirchen-
vorstand interessiert, den kann ich nur 
ermuntern - auch im Hinblick auf die 
schon angesprochene kommende Kir-
chenvorstandswahl -, gerne einmal an 
einer unserer Sitzungen teilzunehmen, 
die in der Regel öffentlich stattfinden. 
Zu einem der „Dauerbrenner“ in den 

Foto: A. Overdick

letzten Monaten kann ich bedauerli-
cherweise weiterhin nur so viel berich-
ten, dass die Verträge zum Verkauf des 
Jochen-Klepper-Hauses/Pfarrhaus II be-
reits seit geraumer Zeit unterschrieben 
sind, aber immer noch zwei notwendige 
Genehmigungen ausstehen, um den 
Verkauf juristisch endgültig abschlie-
ßen zu können. Ich hoffe, dass diese 
dann in Kürze auch vorliegen werden. 
Für den August kann ich Ihnen/Euch 
nur empfehlen, sich schon einmal zwei 
Termine vorzumerken: Wie schon seit 
vielen Jahren, wird es auch dieses Jahr 
im Bereich der bisherigen Region 5Ki-
NO die „Sommerkirche“ geben. In St. 
Petri wird dann am 13.08.23 allerdings 
nicht nur die „Sommerkirche“ stattfin-
den, sondern daran anschließend - wie 
im letzten Jahr schon - unser Jahresemp-
fang. Am 25.08.23 laden wir Sie/Euch 
zu einer Gemeindeversammlung ein, 
bei der es um die hier schon angespro-
chenen Themen, aber auch zum Beispiel 
um die Frage, wie es mit dem An- und 
Umbau des Gemeindehauses an der Kir-
che weitergehen soll, gehen wird. Nähe-
res dazu findet sich im Gemeindebrief 
und rechtzeitig auch auf der Homepage 
bzw. in den Schaukästen.
Ich wünsche uns allen - auch wenn 
dies mit Blick auf die alltägliche Nach-
richtenlage nicht immer leicht fällt 
- eine hoffentlich doch schöne und un-
beschwerte Sommerzeit! Im Namen des 
Kirchenvorstands Ihr/euer

 Uwe Grieme

St. Petri
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„Guten Tag, 
mein Name ist 
Gudrun Trapp-
hagen und ich 
komme von der 
St.Petrikirche. 
Sie haben heute 
Geburtstag und 
ich möchte Ih-
nen ganz herz-
lich gratulieren“.

So, oder so ähnlich beginnen Gespräche mit 
unseren Jubilarinnen und Jubilaren, die älter 
als 80 Jahre sind. Manche Gespräche sind 
dann auch schon bald beendet, manchmal 
öffnet niemand und so werfen wir unseren 
Gruß in den Briefkasten. Einige erwarten 
uns schon, und manchmal wird man Teil ei-

ner größeren Besucherrunde und erfährt et-
was aus dem Leben der Besuchten oder wie 
es früher in Weende zu ging.

Unser Besuchsdienst unterstützt die haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter seit vielen Jahren. Wir sind eine kleine 
Gruppe von engagierten Frauen, denen die 
Begegnung mit anderen Menschen Freude 
macht. Am letzten Mittwoch eines Monats 
treffen wir uns zum Austausch im Gemein-
dehaus. 

Haben Sie Lust, uns kennenzulernen und 
Näheres über unsere ehrenamtliche Tätig-
keit zu erfahren? Dann kommen Sie doch 
mal vorbei! Unser nächstes Treffen findet 
am Mittwoch, 28. Juni um 16 Uhr statt. Auch 
Männer sind herzlich willkommen!

Unser Besuchsdienst
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Offene Kirche im Sommer
Wie schon in den vergangenen Jahren ist unsere Kirche an Samstagen geöffnet. Sie können 
hier sehen, beten, und/oder mit anderen Menschen reden.
Die Kirche ist geöffnet von 15 bis 18.30 Uhr. 

Die Türen sind zu ersten Mal offen am Samstag 08.07.2023.
17.30 Uhr können Sie/kannst du kommen. Dann gibt es eine Auftaktandacht mit Pastorin 
Diehl mit einem klassischen Konzert der Familie Kleinert und anschließendem Mitbring-
Abendbrot in der Kirche.

Weiter geht es am:
Samstag 15.07.2023
Samstag 22.07.2023
Samstag 29.07.2023
Samstag 05.08.2023
Samstag 12.08.2023
Samstag 19.08.2023
Samstag 26.08.2023
Samstag 02.09.2023
mit Abschlussandacht, Pastorin Diehl
Danach gibt es ein Mitbring-Abendbrot 
in der Kirche.

Wir freuen uns auf Ihren/deinen Be-
such. 
Im Namen des Teams
Pastorin Anna-Katharina Diehl

Foto: U. Wendelborn
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Zahnarztpraxis Dr. Wenzel • Ludwig-Prandtl-Straße 28 • 37077 Göttingen (Weende)
Tel.: 0551 30 71 4-0 • info@praxis-dr-wenzel.de • praxis-dr-wenzel.de

Ihre Zähne. Rundum. Versorgt.

» Zahnarzt
» Zahntechnikerlabor
» Implantate
» Zahnersatz

Bovenden-Lenglern

05593 / 9377437
Graseweg 18

Nörten-Hardenberg

05503 / 8089030
Göttinger Str. 19

neben der Bäckerei Tuchtfeld

Trauer ist
intensiv 
prägend

Nörten-Hardenberg

05503 / 8089030
Göttinger Str. 19

neben der Bäckerei Tuchtfeld

intensiv 
prägendprägendprägend

in Kooperation mitwww.bestattungshaus-schneckenberger.de

Max-Born-Ring 38 · 37077 Göttingen
Telefon (0551) 5 00 93 - 0

www.seniorenzentrum-weende.de

01.05.2022:
Neueröffnung

TAGES-
PFLEGE

20 Tagespflege-Gäste

+ 11 weitere
Wohnungen

„Betreutes Wohnen“
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AHLBORN Bestattungen
in der dritten Generation

Bestattungsvorsorge, Beratung und 
Ausführung aller Bestattungsarten

in Göttingen und allen Vororten.
Wir sind immer da, wenn Sie uns brauchen!

Wöhlerstraße 5, 37073 Göttingen 
PARKPLÄTZE AM HAUS

www.ahlborn-bestattungen.de

�
5 89 31Nur qualifizierte Fachunternehmen
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Konzertdienst 

Verkauf
Reparaturen
Stimmungen

Göttingen 0551-3793033
Hannoversche Straße 80a

gillwald@klaviatour.de

www.klaviatour.de

SEHTEST
für

Kinder & Erwachsene

…jetzt kostenlos

Brillen und Kontaktlinsen
Hannoversche Straße 106 • Tel. 0551/33561

Göttingen-Weende
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Freud und Leid

Foto: K. Wendelborn

Diese Daten dürfen aus rechtlichen 
Gründen online nicht
angezeigt werden.



23St. Petri

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!

Diese Daten dürfen aus rechtlichen 
Gründen online nicht
angezeigt werden.
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Unser Team in Christophorus
Kirchenvorstand Telefon
Manuela Fischer                                                                                       371945
Hans-Joachim Kolle-Müller 3706313
Katharina Latuska            3792299
Charlotte Scheller (stellv. Vorsitzende) 31178
Tim Schunke 8949
Reinhart Wilfroth (Vorsitzender) 33814

Pfarramt
Pastorin Charlotte Scheller, charlotte.scheller@evlka.de 72651
Vikarin Johanna Bierwirth, johanna.bierwirth@evlka.de über 31717

Gemeindebüro
Martina Hofmann, Theodor-Heuss-Str. 47,
kg.christophorus.goettingen@evlka.de 
Bürozeiten: DI, 10-12 Uhr, MI 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

31717
Fax: 3055881

Küster
Paul Kaczor, paul.kaczor@evlka.de 01522 5786513

Kindergarten
Theodor-Heuss-Str. 53, kiga-chris-goe@web.de 31719
Leitung: Doris Strietzel-Trisl

Unsere Gemeinden im Internet: 
www.christophorus.wir-e.de

www.petriweende.de
www.5kino.wir-e.de

Bankverbindung: Kirchenkreisamt Göttingen-Münden, Sparkasse Göttingen,  
IBAN: DE77 2605 0001 0000 0008 28, Verwendungszweck: Christophorus oder 
St. Petri Weende.



25

Unser Team in St. Petri
Kirchenvorstand Telefon
Heike Bilgenroth-Barke 0172 8830134
Matthias Eckhardt 0170 2057347
Rosemarie Freimann 24920
Uwe Grieme (Vorsitzender) 3794886
Pastorin Anna Kiefner 21222
Susan Knaak 34865
Gabriele Prang 32059
Pastor Thorsten Rohloff (stellv. Vorsitzender) 3054571
Jörg Trapphagen 35375
Almut Wiederhold 50839355

Pfarramt
Pastor Thorsten Rohloff, thorsten.rohloff@evlka.de 3054571
Pastorin Anna Kiefner, anna.kiefner@evlka.de 21222
Pastorin Anna-Katharina Diehl, anna-katharina.diehl@evlka.de 0176 62759424
Vikarin Katharina Grots, katharina.grots@evlka.de 99967956

Diakon
Diakon Uwe Wendelborn,  uwe.wendelborn@evlka.de 38919287

Gemeindebüro
Martina Hofmann, Petrikirchstr. 17,
kg.weende@evlka.de
Bürozeiten: DI 14-16 Uhr, DO 10-12 Uhr, FR 10-12 Uhr

31627
Fax 5031659

Friedhofsbüro
Karin Uhde, Petrikirchstr. 17, karin.uhde@evlka.de                                                    31632
Bürozeiten: MO, DI, DO, FR 10-12 Uhr                                                           Fax 5031659

 

Küsterin
Heike Gondermann-Oßowski, heike.gondermann@evlka.de 01522 / 8349042
Ingrid Schaub, Raumpflege 01522 4994203
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Beratungsstellen, die weiterhelfen können:
Telefonseelsorge (kostenloser Anruf) 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenloser Anruf) 0800 1110333
Elterntelefon (kostenloser Anruf) 0800 1110550
Erziehungsberatung der Stadt Göttingen, Danziger Str. 40 400-4927
Evangelische Familien-Bildungsstätte, Neustadt 18                            
Gesprächsgruppen für Trauernde, Treffen für Alleinerziehende,   
Senior*innenbegleitung, Wellcome – Hilfe nach der Geburt, 
u.v.a.m.

4886980

Deutscher Kinderschutzbund Göttingen, Nikolaistr. 11  
Termine nach Absprache für Eltern und Kinder, Sprechstunde 
für schulmüde Kinder und Jugendliche und deren Eltern

7709844

Fachstelle Sucht und Suchtprävention, Schillerstr. 21
Offene Sprechstunde: Di. 17-19 Uhr, Mi 11-12.30 Uhr

 72051

Migrationszentrum, Weender Straße 42 55766
Drogenberatungszentrum, Neustadt 21 (an der Marienkirche) 45033
Kirchenkreissozialarbeit und Lebensberatung,
Sozial- und Kurberatung, Gruppenangebote

51781-0

Diakoniestation Göttingen, „Pflege sind wir“, M.-Luther-Str.  20b 999797-0
Gemeindepflegedienst Göttingen-Nord, Pflege zu Hause,
Hennebergstr. 20a

34202

Neue Arbeit Brockensammlung, Levinstr.1 Gebrauchtmöbel-
kaufhaus, Mo.-Fr. 7.30-16.00, Sa. 7.30-12.00 Uhr

50673-0

KiM, der Kleider-Second-Hand-Laden
der Brockensammlung. Angerstaße 1c, 37073 Göttingen

4882634

Kleiderstube Bovenden, günstige, gute, gebrauchte Kleidung
Göttinger Str. 38a, Öffnungszeiten über das Telefon zu erfragen

63427598
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Regionaler Urlaub mit tollen Erlebnissen

Kapelle am Schloss Berlepsch
und fliegende Schönheiten im Schmetterligspark in Uslar.
Außerdem: Bitte umbättern!
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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
eine schöne und erholsame Sommerzeit.

Die Gemeindebriefredaktion

Frisches Wasser-Rad!
An der Wilhelm-Busch-Mühle in Ebergötzen  Foto: U. Wendelborn


